
Hauscurriculum Physik – Jahrgangsstufe 9 
 

Jgst./ 
Std. 

Thema der Unterrichts-
sequenz 

Inhalt / Konzeptbezogene 
Sachverhalte 

Kompetenzbereiche 
 

Verbindliche Details 
 

Mögliche Methoden, 
Versuche, Medien, 
Exkursionen, etc. 

Fachübergriff / 
Fächerverbin-

dung 

Jgst. 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6 Std. 
 

Inhaltsfeld Technik im Dienst des Menschen 

 
Mechanik III 

 

  
Erkenntnisgewinnung 

• Planung, Durchführung und 
Auswertung von Experi-
menten zur Erkundung von 
Gesetzmäßigkeiten an 
Kraftwandlern 

 
Kommunikation 

• Angemessene quantitative 
Darstellung der Bedingun-
gen für ein Gleichgewicht 

 
Bewertung 

• Einordnung der Bedeutung 
Kraft verstärkender Werk-
zeuge für die Entwicklung 
der Zivilisation 

 
 

  
Exkursion zur Uni Gie-
ßen als Einstieg in das 
Thema Kraftwandelnde 
Systeme (Anmeldung 
frühzeitig) 
 
 
 
 
Schülerflaschenzug 

 

 
Kraft wandelnde Systeme 
 
(Buch: Spektrum 8/9) 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hebel 
 

 
Hebelgesetz 
 
Übung von Formeln 
umstellen und rechnen 
 

 
Seil und Rollen (fakultativ) 
 

 
Flaschenzug 

 
Geneigte Ebene (fakultativ) 
 

 
Qualitative Betrach-
tung 
 

 
Goldene Regel der Mechanik 
 

 



Jgst./ 
Std. 

Thema der Unterrichts-
sequenz 

Inhalt / Konzeptbezogene 
Sachverhalte 

Kompetenzbereiche 
 

Verbindliche Details 
 

Mögliche Methoden, 
Versuche, Medien, 
Exkursionen, etc. 

Fachübergriff / 
Fächerverbin-

dung 

Jgst. 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6 Std. 
 

Inhaltsfeld: Wettererscheinungen und Klima / Technik im Dienst des Menschen 

 
Mechanik IV 

 

  
Erkenntnisgewinnung 

• Planung, Durchführung und 
Auswertung von Experi-
menten zur Untersuchung 
des Auftriebs 

 
Kommunikation 

• Darstellung des Drucks in 
Abhängigkeit von anderen 
physikalischen Größen 

 
Nutzung fachlicher Konzepte 

• Erklärung von Wetterer-
scheinungen mit Hilfe von 
Druck- und Temperaturun-
terschieden. 

• Erklärung eigener körperli-
cher Erfahrungen mit Hilfe 
physikalischer Erkenntnisse 
zum Auftrieb. 

 

   

 
Druck als physikalische 
Zustandsgröße 
 

 
Druck und Kraft 
 
 
 
 
 
Schweredruck (fakultativ) 

 

𝑝 =
𝐹

𝐴
  

 
Behandlung unter-
schiedlicher Druckein-
heiten (mindestens 
Pascal und Bar) 
 
 

 
Finger auf Bleistift 
 
Laufen auf gefrorenem 
See 
 
Traktorreifen 
 
Blutdruck 
 

Mathematik: 
Flächen und Flä-
cheneinheiten 
 
 
Chemie: 
Zusammenhang 
von Dichte, Volu-
men und Masse 

 
Druck und Temperatur-
unterschiede 
 

 
Druckänderung bei Tempe-
raturänderung und umge-
kehrt 
 

 
Luftdruck 
 
phänomenologische 
Betrachtung und Expe-
rimente von 

 
𝑝

𝑇
= 𝑐𝑜𝑛𝑠𝑡 

 

 
Wetterkarte 
 
Abkühlende Gasflasche 
 
Siedendes Wasser im 
Vakuum 
 
Schnellkochtopf 
 

 

 
Phänomen Auftrieb 
 
 
(Buch: Spektrum 8/9) 
 

 
Auftrieb (hydrostatisch), Ar-
chimedisches Gesetz 
 

 
Begriffe: 
Schweben, Schwim-
men und Sinken 

 
Historische Betrach-
tung des archimedi-
schen Gesetzes 
 
Exkursion zur Uni Gie-
ßen 
 

 

  



Jgst./ 
Std. 

Thema der Unterrichts-
sequenz 

Inhalt / Konzeptbezogene 
Sachverhalte 

Kompetenzbereiche 
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Versuche, Medien, 
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dung 

Jgst. 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10 Std. 

 

Inhaltsfeld: Energie in Umwelt und Technik 

 
Energie I 

 

  
Erkenntnisgewinnung 

• Experimentelle Untersu-
chung des Energieumsatzes 
von Alltagsgeräten 

 
Kommunikation 

• Geeignete Veranschauli-
chung exemplarischer 
Transportwege von Energie 

 
Bewertung 

• Bewertung von Maßnah-
men zur Reduzierung der 
Energieentwertung im 
Haushalt 

 
Nutzung fachlicher Konzepte 

• Benennung verschiedener 
Energieträger 
 

Einordnung alltäglicher Be-
obachtungen unter energeti-
schen Aspekten 

   

 
Energiebegriff 
 

 
Energieformen 

 
 

 
 

 

 
Energietransport 
 

 
Energieumwandlungsketten 
 

 
Energie als Fähigkeit, 
um Prozesse am Lau-
fen zu halten 
 
Begriffe: Mechanische 
Energie (Lageenergie 
und Bewegungsener-
gie), Chemische Ener-
gie, Wärmeenergie, 
Kernenergie, elektri-
sche Energie 

  

 
Energiestrom in die Um-
gebung als Entwertung 
von Energie 
 
 
(Buch: Spektrum 8/9) 
 

 
Reversible und irreversible 
Prozesse 

 
Qualitativer Energieer-
haltungssatz 
 
Reibung führt zu Ener-
gieentwertung 

 
2. Hauptsatz der Ther-
modynamik (Perpe-
tuum Mobile) 

 

  



Jgst./ 
Std. 

Thema der Unterrichts-
sequenz 

Inhalt / Konzeptbezogene 
Sachverhalte 

Kompetenzbereiche 
 

Verbindliche Details 
 

Mögliche Methoden, 
Versuche, Medien, 
Exkursionen, etc. 
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Fächerverbin-

dung 

Jgst. 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8 Std. 
 

Inhaltsfeld Energie in Umwelt und Technik 

 
Energie II 

 

  
Erkenntnisgewinnung 

• Experimentelle Bestim-
mung verschiedener Ener-
gien und von Wirkungsgra-
den 

• Experimentelle Untersu-
chung verschiedener Arten 
der Energieübertragung 

 
Kommunikation 

• Veranschaulichung von 
Energietransport und – dis-
sipation durch Umwand-
lungsketten 

 
Bewertung 

• Bewertung von Maßnah-
men zur Reduzierung der 
Energieentwertung im tägli-
chen Leben 

 
Nutzung fachlicher Konzepte 

• Abgrenzung der Energie 
von anderen physikalischen 
Größen 

• Quantifizierung verschiede-
ner Energieformen 

 

   

 
Menschliche und techni-
sche Leistungen und de-
ren Vergleich 
 
 

 
Arbeit und Leistung 
 

Verschiedene Arbeits-
formen 
 
Berechnung von Hubar-
beit, Spannarbeit, etc. 
 
𝑊 = 𝐹 ∙ 𝑠  
 

𝑃 =
𝑊

𝑡
  

 
Formel umstellen, ge-
genseitiges Einsetzen, 
Rechnen 

Schülerversuch Trep-
penlauf, andere sportli-
che Betätigung 

 

(Buch: Spektrum 8/9) 
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Inhaltsfeld: Physik in der Verantwortung 

 
Physik in der Verant-

wortung  
 

  
Erkenntnisgewinnung 

• Berücksichtigung von 
Umwelt- und Gesund-
heitsaspekten beim Expe-
rimentieren 

 
Kommunikation 

• Entnahme physikalischer 
Informationen aus Mel-
dungen zu aktuellen Na-
tur- und Umweltereignis-
sen 

 
Bewertung 

• Bewertung des Nutzens 
naturwissenschaftlicher 
Vorgehensweisen 

 
Nutzung fachlicher Konzepte 

• Nutzung physikalischer 
Kenntnisse zur Identifizie-
rung von Problemen, Ur-
sachen und Konsequen-
zen möglicher Lösungen 

   

 
Verantwortung gegen-
über der Umwelt 
 

Mögliche Inhalte: 
Entsorgung von Experimen-
tiermaterialien, Mülltren-
nung (in Anwendung Mag-
netismus) 
 

   

 
Rolle der Physik bei Um-
welt- und Naturereignis-
sen 
 

Nach Möglichkeit tagesaktu-
elle Probleme aufgreifen 
und auf einfachem Niveau 
mit SuS diskutieren 

 z.B. Zeitungsartikel zu 
Blitzeinschlag, astro-
nomische Ereignisse, 
Vulkanausbrüche, etc. 

 

     

 



 


